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See the notice on TED website

376793-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati – Objektplanung Dachsanierung
OJ S 104/2026 02/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Landkreis Augsburg - Vergabestelle
Email: Vergabestelle@Lra-a.bayern.de
Tip legali tax-xerrej: Korp irregolat bil-liġi pubblika, ikkontrollat minn awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Objektplanung Dachsanierung
Deskrizzjoni: Der Landkreis Augsburg beabsichtigt die Sanierung der schadhaften 
Dachflächen des Schmuttertal Gymnasiums Diedorf bei laufendem Schulbetrieb. Die 
insgesamt 4 Gebäude wurden 2014/2015 errichtet. Bei den Dächern handelt es sich um flach 
geneigte Satteldächer (9,5 Grad), wobei die südseitigen Dachhälften zur Optimierung der PV-
Anlage über den First hinaus als Pultdach verlängert sind. Alle Dächer sind hoch 
wärmegedämmt und mit einer EPDM-Abdichtungsbahn gedeckt. Zum Erreichen des 
Planungsziels Plusenergiegebäude sind auf den 4 südseitigen Dächern PV-Anlagen mit einer 
Gesamtleistung von ca. 439 kWp verbaut. Die Dachränder und die nördlichen Dachflächen 
sind als Gründach konzipiert. Alle Dächer zeigen teils starke Feuchteschäden im Dachaufbau 
auf, weswegen der gesamte Dachaufbau erneuert werden muss. Die Sanierungsmaßnahme 
umfasst im Wesentlichen den Rückbau des schadhaften Dachaufbaus bis zur Dampfsperre 
und Neuerstellung des Dachaufbaus.
Identifikatur tal-proċedura: ec80650d-960b-42bb-b590-84c0eef01a84
Identifikatur intern: FB61-1-2356-Objektplanung
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Diedorf
Kodiċi postali: 86420
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Augsburg, Landkreis (DE276)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.3.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 588 000,00 EUR

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/376793-2026
mailto:Vergabestelle@Lra-a.bayern.de


376793-2026 Page 2/9

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv - § 17 VgV

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten 
zusätzlich die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter 
hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. 
ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei 
Jahren • gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder • gem. § 21 
Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder • gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Objektplanung Dachsanierung
Deskrizzjoni: Der Landkreis Augsburg beabsichtigt die Sanierung der schadhaften 
Dachflächen des Schmuttertal Gymnasiums Diedorf bei laufendem Schulbetrieb. Die 
insgesamt 4 Gebäude wurden 2014/2015 errichtet. Bei den Dächern handelt es sich um flach 
geneigte Satteldächer (9,5 Grad), wobei die südseitigen Dachhälften zur Optimierung der PV-
Anlage über den First hinaus als Pultdach verlängert sind. Alle Dächer sind hoch 
wärmegedämmt und mit einer EPDM-Abdichtungsbahn gedeckt. Zum Erreichen des 
Planungsziels Plusenergiegebäude sind auf den 4 südseitigen Dächern PV-Anlagen mit einer 
Gesamtleistung von ca. 439 kWp verbaut. Die Dachränder und die nördlichen Dachflächen 
sind als Gründach konzipiert. Alle Dächer zeigen teils starke Feuchteschäden im Dachaufbau 
auf, weswegen der gesamte Dachaufbau erneuert werden muss. Die Sanierungsmaßnahme 
umfasst im Wesentlichen den Rückbau des schadhaften Dachaufbaus bis zur Dampfsperre 
und Neuerstellung des Dachaufbaus. Ziel der Sanierung ist ein regelkonformer, DIN gerechter 
Dachaufbau, der alle bautechnischen Belange berücksichtigt. Angedacht ist eine Alternative in 
zweilagiger, bituminöser Abdichtung. Die Dächer der beiden dreigeschossigen Klassenhäuser 
haben eine Fläche von ca. 1.400 m² bzw. 1.200 m², das Dach der Aula umfasst ca. 1.650 m² 
und das der Sporthalle ca. 1.850 m². Alle weiteren Angaben sind der detaillierten 
Maßnahmenbeschreibung zu entnehmen. Die Dachsanierung mit der Lösung zahlreicher, 
komplexer Detailpunkte stellt hohe Erwartungen an die Bewerber. Ein vom Auftraggeber 
beauftragter Sachverständiger für Dächer und Spenglerarbeiten wird die Planung und 
Ausführung begleiten. Im Rahmen der Planung sind Leistungen der KGR 400 (Umplanung 
und Errichtung PV-Anlage) zu berücksichtigen. Der Auslober geht davon aus, dass die 
Errichtung einer neuen PV-Anlage mit effizienteren Modulen die wirtschaftlichere Wahl ist. 
Dies ist gegenüber der Variante mit Rückbau, Einlagerung und Remontage der inzwischen ca. 
12 Jahre alten Module mit einer Vergleichsrechnung nachzweisen. Hierzu fordert der Auslober 
die Zusammenarbeit mit einem auf die Planung von PV-Anlagen spezialisierten Elektroplaner. 
Diese Planung wird als „besondere Leistung“ honoriert. Der erwartete Kostenrahmen für die 
Gesamtmaßnahme liegt bei 8.095.000 € (KGR 300 +400 inkl. MwSt.). Die vorläufigen 
anrechenbaren Kosten belaufen sich auf ca. 6.802.521 € netto, darin enthalten sind 
geschätzte Kosten für eine Erneuerung der PV-Anlage i.H. von ca. 500.000 € netto. Zeitlicher 
Ablauf: Mit der Planung der Maßnahme soll im Frühsommer 2026 begonnen werden. Geplant 
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ist, die Maßnahme in 2 Bauabschnitten durchzuführen, in denen jeweils zwei Dächer/Jahr zu 
sanieren sind. Der 1.Bauabschnitt sollt im Frühjahr 2027 beginnen und bis zum Jahresende 
2027 fertiggestellt werden. Baubeginn für den 2. Bauabschnitt ist im Frühjahr 2028 geplant, 
mit einer Fertigstellung zum Jahresende 2028, spätestens jedoch bis Juli 2029. Gegenstand 
des Auftrags sind die Leistungen der Objektplanung Dachsanierung entsprechend HOAI Teil 
3, Abschnitt 1, Leistungsphasen 5 – 9. Entsprechend HOAI Anlage 10 „Objektliste Gebäude“ 
wird die Objektplanung für die Dachsanierung in die Honorarzone III eingestuft. Der Auftrag 
umfasst mehrere im Wesentlichen gleiche Gebäude/Dächer, die in zeitlichen und örtlichen 
Zusammenhang unter gleichen baulichen Verhältnissen geplant und saniert werden. Gem. 
HOAI § 11 reduzieren sich somit die Prozentsätze für die Leistungsphasen 5 und 6 für die 
Dächer 2-4 um 50%. Der Leistungsumfang für die LPh 7-9 gem. HOAI § 34 sind nicht 
reduziert. Ein Umbauzuschlag oder mitzuverarbeitende Bausubstanz sind nicht vorgesehen, 
da der Dachaufbau erneuert wird und ausschließlich dieser zu bearbeiten ist. Die 
Beauftragung erfolgt nach § 34 HOAI stufenweise. Über eine jeweils weitere Beauftragung 
entscheidet der Auftraggeber im weiteren Verfahrensverlauf. Aus der stufenweisen 
Beauftragung können keine Forderungen auf die Übertragung weiterer Leistungsstufen oder 
weiterer Leistungen abgeleitet werden. Der Planungsbeginn erfolgt unmittelbar nach der 
Auftragserteilung Ende August 2026.
Identifikatur intern: 0

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Diedorf
Kodiċi postali: 86420
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Augsburg, Landkreis (DE276)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 24/08/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2035

5.1.5.  Valur
Valur stmat mingħajr VAT: 588 000,00 EUR

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis der Berechtigung zur Führung der 
Berufsbezeichnung „Architekt" für den Projektverantwortlichen gem. Baukammergesetz 
(BauKaG) vom 9.5.2007 (vgl. § 75 Abs. 1 VgV). Auswärtige Bewerber mit der 
Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens 
über den europäischen Wirtschaftsraum erfüllen die fachliche Voraussetzung für ihre 
Bewerbung, wenn ihre Berechtigung zur Führung der o. g. Berufsbezeichnung nach der 
Richtlinie 2005/36/EG der Europäischen Parlaments und des Rates zur Anerkennung von 
Berufsqualifikationen gewährleistet ist und im Auftragsfall die Vorgaben des Art. 2 BauKaG 
erfüllt sind.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?

 Aufgrund des spezifischen Projekts einer Dachsanierung und der inhaltlichen lv_id=298277
Anforderungen an die Vergleichbarkeit der Referenzen sowie, um einen hinreichenden 
Wettbewerb sicherzustellen und insbesondere, um auch kleinere Bewerber nicht zu 
benachteiligen, stellt der Auftraggeber als Referenzzeitraum auf den Zeitraum 1. Januar 2022 
bis 2026) ab. Die Bewerber sollen mit ihrem Teilnahmeantrag die Nachweise zu drei 
Referenzen (Bewerberbogen) einreichen. Für die Referenzprojekte sind jeweils die im 
Bewerberbogen (entsprechend den Kritierien) abgefragten Angaben zu machen. Die 
Referenzprojekte sollen mit der gestellten Aufgabe hinsichtlich der Planungs- und 
Beratungsleistungen vergleichbar sein. Erfolge bei geregelten Wettbewerbsverfahren (z. B. 
nach RPW) können ein Hinweis auf eine hohe Gestaltqualität sein. Bei Referenzprojekten, 
deren Urheberschaft bei anderen liegt, sind die Urheber und der Anteil der eigenen Leistung 
anzugeben. Bewerber / Bietergemeinschaften geben an, welches Mitglied die Leistungen 
erbracht hat; Die Einhaltung der Kosten und Termine bei Referenzprojekten ist durch 
Bestätigung des Auftraggebers, ersatzweise durch unterzeichnete Eigenerklärung des 
Bewerbers nachzuweisen; Der Auftraggeber behält sich vor, beim Referenzgeber 
nachzufragen, ob die Referenzen jeweils zur Zufriedenheit des Referenzgebers erbracht 
worden sind. Der Auftraggeber behält sich vor, Referenzen nicht zu werten, wenn diese nicht 
vollständig oder nicht im Wesentlichen auftragsgemäß ausgeführt worden sind. Sind mehrere 
angegebene Referenzen nicht wertbar, wird der Auftraggeber im Rahmen einer 
Prognoseentscheidung beurteilen, ob der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft über die 
erforderliche technische und berufliche Leistungsfähigkeit verfügt. Den Bietern wird 
anheimgestellt, bereits vorhandene Referenzbescheinigungen ihrem Teilnahmeantrag 
beizufügen; Zusätzlich zu den Eintragungen wird eine Präsentation von den drei genannten 
Referenzprojekten aus der Referenzliste gefordert, um die Kritierien zu beurteilen). Die 
Referenzen sind mit der Baudurchführung zwischen den Jahren 2022 – 2026 nachzuweisen. 
Die Referenzprojekte sind auf insgesamt maximal 3 Seiten DIN A3 (einseitig) in Form von 
Texten, Fotos, Zeichnungen (z. B. Lagepläne, Grundrisse, Ansichten, Schnitte, Details) 
aussagekräftig darzustellen. Es sollen die Gestaltungsqualität und die Fachkunde 
insbesondere im Hinblick auf die angegebenen Eignungskriterien erkennbar sein; - 2-fach: 
Erfahrung bei der Planung und Durchführung vergleichbarer Bauaufgaben hinsichtlich: - 
Flachdachsanierung/Errichtung flach geneigtes Dach, - Sanierungsarbeiten bei laufendem 
Ausbildungs- oder Schulbetrieb, - Vergleichbarkeit hinsichtlich Dachaufbau, Geometrie und 
Anschlusspunkten, - erbrachte Leistungsphasen 5 - 8, - Bewertbarkeit der eingereichten 
Unterlagen - 2-fach: Planung und Durchführung von Flachdachsanierungen/Errichtung flach 
geneigtes Dach vergleichbarer Größe größer/gleich 1000 m² - 1-fach: Bewertung der 
eingereichten Referenzprojekte hinsichtlich der planerischen Qualität/Detailausbildung 

https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=298277
https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=298277
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verschiedener Dachaufbauten - Attikaanschluss: -Dachsanierung, - Dachaufbauten (Lichtband
/Oberlichter), - Holzfassade, - Entwässerung, - Dach mit PV-Anlage
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?

 Anzahl der technischen Fachkräfte (Ingenieur/Master/Techniker) für die LP 5-8, lv_id=298277
max. 10 Pkt. (x2 Gewichtung = 20 Punkte) Bewertet wird die Anzahl der technischen 
Fachkräfte , die einen Abschluss als Ingenieur oder Techniker im Bereich Architektur haben, 
einschließlich der Führungskräfte. Vollzeitkräfte werden als 1,00 Mitarbeiter gewertet. 
Teilzeitkräfte werden auf Vollzeitkräfte (40 h Woche) umgerechnet und auf zwei Dezimalen 
kaufmännisch gerundet. Bei Bewerbergemeinschaften werden die technischen Fachkräfte der 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft addiert (§ 43 Abs. 2 S. 1 VgV) 10 Punkte größer/gleich 
10 Technische Fachkräfte 8 Punkte größer/gleich 8 Technische Fachkräfte 5 Punkte bei 6-7 
Technische Fachkräfte 0 Punkte weniger/gleich 5 Technische Fachkräfte
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?

 Eigenerklärung des Bewerbers (natürliche Personen, juristische Personen, lv_id=298277
Bewerbergemeinschaften) zur beruflichen Befähigung für den Projektverantwortlichen (siehe 
Bewerberbogen und Teilnahmeantrag). Der Auftrag kann an Einzelunternehmen oder an 
Bewerber- / Bietergemeinschaften vergeben werden. Bewerber- / Bietergemeinschaften haben 
mit dem Teilnahmeantrag die von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung (siehe Anlage 
Erklärung Bewerber- / Bietergemeinschaft) abzugeben, in der alle Mitglieder aufgeführt sind 
und der bevollmächtigte Vertreter aufgezeigt ist, der die Mitglieder gegenüber der 
Vergabestelle rechtsverbindlich vertritt. Alle Mitglieder einer Bewerber- / Bietergemeinschaft 
haften gesamtschuldnerisch. Bewerber- / Bietergemeinschaften füllen einen gemeinsamen 
Teilnahmeantrag aus und legen eine gemeinsame Referenzliste vor. Alle Mitglieder einer 
Bewerber- / Bietergemeinschaft geben einen separaten Bewerberbogen ab. 
Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer Bewerber- / Bietergemeinschaft sind 
unzulässig und führen zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener Bewerber- / 
Bietergemeinschaften im weiteren Verfahren. Mit dem Teilnahmeantrag ist der 
Bewerberbogen einzureichen. Angaben zu Referenzen sind im Bewerberbogen mitzuteilen. 
Zusätzlich eine Präsentation zu diesen 3 Referenzprojekten (Fotos, Texte, Zeichnungen auf 
maximal 3 DIN A3 Seiten). Angaben zu technischen Mitarbeiter sind im Bewerberbogen 
mitzuteilen. Das Formblatt 127 Erklärung Bezug Russland ist einzureichen. 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Mindesthöhe der Versicherungssumme für 
Personenschäden von 5.000.000,- EUR und für sonstige Schäden von 5.000.000,- EUR je 
Schadensfall. Die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle Versicherungsfälle eines 
Versicherungsjahres muss mindestens das Zweifache der genannten Versicherungssumme 
pro Versicherungsjahr umfassen. Die Versicherung ist bei einem in einem Mitgliedstaat der EU 
oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) 
zugelassenen Versicherungsunternehmens vor Vertragsschluss abzuschließen und 
nachzuweisen. Die Berufshaftpflichtversicherung muss während der gesamten Vertragszeit 
unterhalten und nachgewiesen werden. Es ist zu gewährleisten, dass zur Deckung eines 
Schadens aus dem Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der genannten Deckungssummen 
besteht. Eigenerklärung zur beabsichtigten Weitervergabe von Teilleistungen: Will sich der 

https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=298277
https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=298277
https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=298277
https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=298277
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Bewerber bei der Erfüllung des Auftrages der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, so 
hat er diese Unternehmen und die Leistungsteile, die vergeben werden sollen, zu benennen 
(siehe Anlage Erklärung zu Nachunternehmen). Die Nachunternehmen legen einen eigenen 
Bewerberbogen vor. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Nachunternehmen ist 
auf Anforderung nachzureichen; Eigenerklärung zur Eignungsleihe: Will der Bewerber für den 
Nachweis der erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen sowie der technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nehmen, so hat 
er diese Unternehmen und die Leistungsteile, welche in Anspruch genommen werden sollen, 
zu benennen (siehe Anlage Erklärung zur Eignungsleihe). Die Unternehmen legen einen 
eigenen Bewerberbogen vor. Bei der Prüfung der Eignung des Bewerbers werden Leistungen 
der Eignungsleihe nur in dem Umfang und für die Bereiche der beabsichtigten 
Leistungsübertragung bewertet. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser 
Unternehmen ist auf Anforderung nachzureichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: A) Mindestkriterium: Auf Grund engmaschiger 
Abstimmungen, Arbeiten bei laufendem Schulbetrieb, kurzfristiger Termine vor Ort und 
Ausführung schadensträchtiger Gewerke ist die örtliche Nähe zur Baustelle vom Büro des 
Bewerbers zwingend erforderlich. Die maximale Fahrzeit ist daher auf 1 Stunde beschränkt. 
Der Nachweis ist bereits mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 5
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Honorar
Deskrizzjoni: Der Gesamtpreis ergibt sich aus dem jeweiligen Honorarblatt. 10 Punkte = 
Angebot mit dem niedrigsten Gesamtpreis. 0 Punkte = Fiktives Angebot mit dem Doppelten 
des niedrigsten oder einen noch höherem Gesamtpreises." Die Umrechnung des Preises in 
Wertungspunkte Preis (WPP) erfolgt hierbei anhand nachfolgender Formel: WPP = (2Pmin-P) 
/ (2Pmin-Pmin) * 10 Pmin = niedrigster Angebotspreis in % 2Pmin = 2fach niedrigster 
Angebotspreis P = Angebotener Preis 10 = max. erreichbare Wertungspunkte Preis des 
Angebots Bei einer 3-fachen Gewichtung sind hier maximal 30 Punkte zu erreichen. Die 
Punkte werden ggf. auf 2 Nachkommastellen gerundet.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Qualitätskriterien
Deskrizzjoni: Die Qualität ergibt sich aus folgenden Wertungskriterien: 1. Konzeptionelle 
Herangehensweise an die Aufgabe im Hinblick auf o Dachsanierung o Bauablauf mit 
Bauabschnitten o Demontage- Rückbauarbeiten alter Dachaufbau o Nutzungskonzept für 
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Zugänglichkeit und Wartungsgänge für PV-Module o Erläuterung zum Konzept der 
Entwässerung / Dachrandausbildung Max. 10 Punkte - Gewichtung 5 = 50 Punkte 2. 
Projektteam und Projektbearbeitung - fachliche Eignung - Bearbeitung der Leistungsphasen - 
Berufserfahrung Projektleitung (Leiter & Stellvertreter) - Berufserfahrung Bauleiter (Bauleiter & 
Stellvertreter) - zeitliche Verfügbarkeit des Projektteams - Präsenz vor Ort Max. 10 Punkte - 
Gewichtung 3 = 30 Punkte 3. Arbeitsweise und Methodik in Bezug auf die Einhaltung von - 
Kosten - Termine - Qualitäten - Kommunikation in der Projektbearbeitung Max. 10 Punkte - 
Gewichtung 2 = 20 Punkte
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (punti, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 100

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/298277
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.meinauftrag.rib.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 02/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Fehlende Unterlagen werden mit einer angemessenen Frist 
einmalig nachgefordert.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: A) Eigenerklärung des Bewerbers zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 42 Abs. 1 und Abs. 2 VgV; B) Grundlage für die 
Beauftragung wird das Vertragsmuster des Auftraggebers. Die dort formulierten vertraglichen 
Vereinbarungen sind als Vorschlag der Auftraggeberin zu verstehen.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/298277
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/298277
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Südbayern
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Ein erkannter Verstoß gegen Vergabevorschriften 
ist innerhalb von einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§ 
160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen (§160 Abs. 3 Nr. 3 GWB). 
Nach Zurückweisung einer Rüge beträgt die Frist für die Beantragung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer 15 Tage (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Landkreis 
Augsburg - Vergabestelle
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist: Landkreis Augsburg - 
Vergabestelle
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Landkreis Augsburg - Vergabestelle

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Landkreis Augsburg - Vergabestelle
Numru tar-reġistrazzjoni: 09772000-7682654565-45
Dipartiment: Vergabestelle
Indirizz postali: Prinzregentenplatz 4
Belt: Augsburg
Kodiċi postali: 86150
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Augsburg, Landkreis (DE276)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabestelle
Email: Vergabestelle@Lra-a.bayern.de
Telefown: 000
Indirizz tal-internet: https://www.landkreis-augsburg.de/
Profil tax-xerrej: https://www.landkreis-augsburg.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipprovdi aċċess offline għad-dokumenti tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Südbayern
Numru tar-reġistrazzjoni: nicht bekannt
Indirizz postali: Maximilianstraße 39
Belt: München
Kodiċi postali: 80538
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefown: +49 8921762411
Indirizz tal-internet: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de

mailto:Vergabestelle@Lra-a.bayern.de
https://www.landkreis-augsburg.de/
https://www.landkreis-augsburg.de/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
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Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 64a6c770-f2c5-4439-b438-7d1a831fe843  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 01/06/2026 12:58:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 376793-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 104/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 02/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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